
Für Mandriva ist viel Platz auf der Fens-
terbank ...

Da bin ich nun also gelandet,  in  der MandrivaU-
ser.de-Community. Ich bin Fred, 20 Jahre alt  und 
wohne  in  dem  schönen,  grünen  Baden-Württem-
berg. Genauer gesagt in Metzingen, Europas „Out-
let-City Nr. 1“, wie man so gern sagt. Ich habe so-
eben glücklich mein Abitur hinter mich gebracht, 
mache ab September meinen Zivildienst und dann 
geht’s  los  mit  dem Informatik-Studium in  Tübin-
gen.

Warum Computer?

Computer interessierten mich von Klein auf. Durch 
meinen  Vater,  Applikationsingenieur  bei  einer 
großen  Highend-CNC-Maschinen-Produktionsfir-
ma,  kam ich  bereits  früh  mit  diversen  Program-
miersprachen in Kontakt.  In QuickBasic habe ich 
lediglich Spiele ins Deutsche übersetzt und diverse 
Parameter geändert (wer's kennt: Nibbles und Go-
rilla). In Visual Basic 6.0 habe ich aber mit 10 Jah-
ren große Erfahrungen gemacht und einfache Pro-
gramme  entwickelt,  seit  ich  14  bin  arbeite  ich 
hauptsächlich mit PHP an verschiedenen Internet-
projekten, darunter meine Zeltlagerwebseite (ww-
w.boni-arche-camp.de), die mittlerweile auf einem 
komplexen CMS aufgebaut ist. Also wie man sieht 
bin ich ein PC-Freak... und das ist auch gut so.

Warum Linux?

Weg vom Mainstream, was Neues probieren... Da 
hörte  man  doch  immer  wieder  was  von  diesem 
Linux... ich, interessiert es auszuprobieren, unwis-
send,  dass  es  Linux  auch  kostenlos  im  Internet 
gab, ging also zum Arlt und kaufte mir SUSE Linux 
8.2 Professional. Begeistert nutzte ich es lange, bis 
ich mir  eine neue Grafikkarte besorgte,  mit  dem 
Effekt, dass SUSE nicht mehr in den X-Server kam. 
Das war's für mich mit Linux, zurück zu Windows.

Doch den Gedanken, etwas besseres haben zu kön-
nen,  als  das,  was  bei  mir  im  Rechner  werkelte, 
konnte ich nie ganz beseitigen. So kam es, dass ich 
mir Mandrake Linux 10 besorgte, dieses mal kos-
tenlos.  Und  ich  war  begeistert.  Lange  Zeit  als 
Zweitsystem,  hat  es  Mandriva  Linux  mittlerweile 
geschafft,  jegliche  anderen  Systeme  auf  meinem 
Rechner abzulösen. Zumindest was die Hauptnut-
zung angeht. Meinen Wintendo nutze ich nur noch 
zum Spielen von winescheuen Spielen ... und das 
ist auch gut so.

  10 Fragen an die Fensterbank:

1. Was ist Dein Lieblingsbuch? 

Hm... *zurückdenke in analoge Zeitalter* ... Illumi-
nati und Meteor

2. Was ist Dein Lieblingsfilm? 

Matrixtrilogie und natürlich Fight Club

3. Was ist Deine Lieblingssendung im TV? 

Das Stargate-Franchise ... und Simpsons

4. Was ist Deine Lieblingsmusik? 

HipHop (deutsch, franz.), Trance

5. Welche Hobbies hast Du außer Computer/Linux 
noch? 

... äh ... also die Frage is fies! ^^

6.  Welche  3  Dinge  (Gegenstände/Personen)  wür-
dest Du auf eine einsame Insel mitnehmen? 

Meinen  Laptop,  mein  Handy  mit  USB-Kabel  (ich 
hoff auf der Insel gibt’s UMTS), 'ne Photovoltaik-
Anlage

7.  Welche  Erfindung  in  der  Geschichte  der 
Menschheit ist für Dich die wichtigste? 

Das Rad? Das Internet? ... hm, ohne Internet kein 
Rad? Oder war's andersrum? Naja, das Internet.

8. Seit wann beschäftigst Du Dich mit Linux? 

ca. 2003

9.  Seit  wann  beschäftigst  Du  Dich  speziell  mit 
Mandriva Linux? 

ca. 2004

10.  Was  ist  Deine  Lieblingsanwendung  unter 
Linux? 

Opera, gefolgt von Kaffeine (mein Fernseher) und 
Pidgin.
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 Ein User sitzt auf der Fensterbank ...

  ... und stellt diese vor


